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„Denn sie hatten 
sonst keinen Raum 
in der Herberge.“

Liebe Leserinnen und Leser, 

in unseren Tagen wird der knappe Wohnraum für viele Menschen in Ballungsgebieten immer mehr zur 
sozialen Frage unserer Gesellschaft. Trotz Mietpreisbremse, trotz Wohnbauförderung, trotz Familienbau-
geld und trotz Vielem mehr ist die Frage nach bezahlbarem Wohnraum für viele Menschen sogar eine 
wahlentscheidende.
Im Grundgesetz lesen wir, dass Eigentum verpflichtet – dennoch gibt es Häuser und Wohnungen, die leer 
stehen. Jedoch kann niemand zur Vermietung zwangsverpflichtet werden. Die Kirchengemeinde selbst 
geht mit gutem Beispiel voran und hat die meisten Mietwohnungen in ihrem Besitz an Menschen, die 
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sonst wohl kaum eine Chance auf eine menschenwürdige 
Wohnung gehabt hätten, sozialverträglich vermietet. 
Im Blick auf die Weihnachtsgeschichte ist mir aufgefal-
len, dass es da einen Schlüsselsatz gibt: „Denn sie hatten 
sonst keinen Raum in der Herberge!“ (Lukas 2, 7)

Schon damals also gab es keinen Wohnraum für Menschen 
wie Maria und Josef, die sich ja in einer schwierigen und 
prekären Lage befanden. 
Ist es zu weit hergeholt zu behaupten, dass es bereits für 
den noch nicht geborenen Jesus damals schon keinen Platz 
in der Welt gab? Und wo ist heute der Platz für Jesus, der 
dem Christfest seinen Namen verliehen hat? Wo hätte er 
denn Raum zwischen all dem Trubel der Vorbereitungen, dem 
Stress des Bewirtens und des längeren Aushaltens von Men-
schen, die man im normalen Jahr vielleicht sogar meidet?
Es ist ganz einfach: Da ist kein echter Platz, hinterm Haus im 
Stall vielleicht oder im Wald draußen bei den Tieren an der 
Futterkrippe.
Nur die nicht so angesehenen Hirten verstehen sich darauf, 
Christus in ihr Herz zu lassen, ihn angemessen zu empfangen 
und zu erfassen, wer das Kind in der Krippe tatsächlich ist. 
Wie viele Menschen haben heute einen persönlichen Zugang 
zu dieser Menschwerdung Gottes in Jesus?
Es ist kein Raum in der Herberge und auch heute oftmals 
eben nicht. 
Jesus musste außerhalb des sozialen Bereichs in diese Welt kom-
men. Er musste in einer Futterkrippe sein erstes Lager finden. 
Der Philosoph Friedrich Nietzsche brachte diese Tatsache des 
herbergs- und heimatlosen Gottes auf der Erde einmal da-
durch auf den Punkt, als er sagte, dass es keinen Gott gebe, 
weil wir Menschen ihn getötet hätten. 
Er hat einfach keinen Raum in der Herberge, keinen Platz in 
der Welt. Da kann man auch gleich sagen: Gott ist tot! 
Aber die Geschichte Gottes mit uns Menschen, mit der 
Schöpfung geht weiter. Dass Gott kein Raum in unserer Welt 
von uns eingeräumt wird, das hat er doch wohl in Kauf ge-
nommen. Irgendwie hat er das akzeptiert, weil er weiß: 
Die Menschen sind eben so!

Das Wunderbare ist: Er kommt trotzdem, obwohl für ihn 
kaum Platz da ist! Und doch zieht er bei uns ein, indem er 
unsere Herzen berührt, ohne auf Herrscherthronen zu sitzen, 
ohne Raketen abzufeuern, ohne Mauern zu errichten und 
ohne Wahlversprechen abzugeben.
Übrigens auch ganz und gar ohne den Euro zu retten oder 
für soziale Gerechtigkeit zu sorgen. Diese Dinge überlässt er 
uns, damit wir freie Menschen bleiben können, frei gerade 
auch in politischen Entscheidungen. Denn Jesus ist für alle 
gekommen, nicht nur für diejenigen, mit der „richtigen“ 
politischen Einstellung.

Was Gott an Weihnachten in Szene setzt, das liegt schon 
einige Ebenen darüber – oder darunter, je nach Blickrichtung.
Gott sorgt für uns dergestalt, dass wir das Leben angstfrei 
meistern können. Denn das Kind in der Krippe versetzt uns 
in die Lage, an Gott zu glauben. Nur der personale Gott, und 
personaler geht es wohl in der Gestalt eines Menschen kaum, 
allein der personale Gott vermag eine echte Gottesbeziehung 
zu errichten. Und wer diese persönliche Begegnung mit dem 
Kind in der Krippe erlebt, der kommt davon nicht mehr los.
Die Herzen solcher Menschen werden auf einmal selbst zu 
kleinen Krippen und geben dem Messias ein kleines Stück 
Heimat auf dieser Welt. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und mir, dass wir das Wunder der Menschwerdung Gottes an 
Weihnachten wieder ganz neu erleben mögen. 

Ihr Pfarrer Thomas Baumgärtner
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Der 
Kirchengemeinderat 
berichtet
Nach den turbulenten Zeiten der Beratungen und Überlegungen zum 
Pfarrplan 2024 betritt der Kirchengemeinderat nun wieder etwas fes-
teren Boden. Das ist gut, denn so haben wir wieder mehr Zeit und 
Raum für Gedanken und Ideen, wie wir die Gemeinde vor Ort für noch 
mehr Menschen als Zielort ihres Lebens gestalten können. 
Das fängt an, über die Weiterentwicklung von Gottesdienstmodellen 
nachzudenken, und geht weiter bis hin zum verantwortlichen Um-
gang mit den Ressourcen an Geld, an Immobilien und den eigenen 
Kräften. Und schon jetzt machen wir uns Gedanken über die Kirchen-
wahlen Anfang Dezember 2019. Damit unsere Kirchengemeinde auch 
in Zukunft so bunt und vielfältig sein kann, suchen wir Frauen und 
Männer aus ganz verschiedenen Berufen, die sich mit ihren Gaben 
in die Leitungsverantwortung einbringen. Wenn Sie Interesse haben, 
dann kommen Sie doch in unsere öffentlichen Kirchengemeinderats-
sitzungen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die beiden Pfarrer. 

Momentan ist unser Distrikt von vielen Vakaturen geprägt. Derzeit 
sind Aidlingen, Darmsheim, Döffingen und Dätzingen ohne Pfarrer. 
Das bedeutet, dass wir Pfarrer von Maichingen in den Vertretungsplan 
der Gemeinden einbezogen werden. Wir hoffen auf eine baldige Wie-
derbesetzung der Stellen.

Erfreulich ist das gute Spendenergebnis aus dem Maichinger Beitrag 
2017: Für die Orgelsanierung kamen 8486 Euro zusammen, für die frei 
finanzierte Jugendreferentenstelle 5404 Euro und für die Allgemeine 
Gemeindearbeit 5920,11 Euro. Vielen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern!

Als Kirchengemeinderat freuen wir uns sehr, dass wir mit Frau Mauritia 
Heger eine junge und engagierte Mesnerin als Nachfolgerin für Sandra 
Müller finden konnten. Möge Gottes Segen sie in ihrem Dienst begleiten. 

Im Blick auf die Umsetzung der EU -Datenschutzgrundverordnung 
sind wir als Kirchengemeinde natürlich gefordert.  Die Daten unserer 
Gemeindeglieder sind jetzt schon so gesichert, dass es keinen unbe-
rechtigten Zugriff von Dritten geben kann. Ziel der Verordnung ist die 
Selbstbestimmung über die persönlichen Daten, die sogenannte infor-
mationelle Selbstbestimmung und zwar nach einheitlichen Richtlinien, 
die in ganz Europa gelten. Um als Kirchengemeinde auch in Zukunft 
mit unseren Gemeindegliedern kommunizieren zu können, brauchen 
wir natürlich deren Daten. Dieser Umgang ist in Bezug auf den  Er-
forderlichkeitsgrundsatz und den Zweckbindungsgrundsatz rechtlich 
abgesichert. Das Prinzip lautet möglichst datensparsam und daten-
vermeidend zu arbeiten. 

Eine wichtige Neuerung gibt es bekanntzugeben: Seit Juli dieses Jah-
res wird bei der Nutzung der Laurentiuskirche für Trauerfeiern eine 
Gebühr in Höhe von 200 Euro fällig. Die Kirchengemeinde schreibt 
den zahlungspflichtigen Angehörigen eine Rechnung. 
Hintergrund dieser Entscheidung war der Gleichheitsgrundsatz im 
Blick auf das Bestattungswesen in der Gesamtstadt Sindelfingen. 
Friedhöfe und Feierhallen sind in kommunaler Verantwortung. Da im 
gesamten Stadtgebiet bei Nutzung einer Feierhalle eine Gebühr von 
200 Euro fällig wird, kann es nicht sein, dass die Nutzung der Lau-
rentiuskirche für Trauerfeiern kostenfrei erfolgt, zumal die Anzahl der 
Trauerfeiern in der Kirche signifikant zugenommen hat. Diese Gebühr 
hat nichts mit der Kirchenmitgliedschaft zu tun, sondern wird dafür 
erhoben, dass wir als Kirchengemeinde in diesem speziellen Fall als 
Dienstleisterin auftreten. Denn es sei nochmals betont: Das Bestat-
tungswesen liegt in kommunaler Verantwortung. 

Für den Kirchengemeinderat
Pfarrer Thomas Baumgärtner

Regelmäßige 
Tref fen/
Veransta l tungen

Theologische Gesprächsrunde, 
jeweils montags um 20:00 Uhr mit Pfarrer Baumgärtner im 
Stephanus-Gemeindehaus. Ein Einstieg ist zu jeder Zeit möglich. 
Herzlich willkommen!
Thema: Lektüre des Buches von Klaus Berger „Das Vaterunser“
21. Januar 2019
25. Februar
25. März
29. April
27. Mai

Wege der Stille – Perlen des Glaubens, 
jeweils freitags um 20:00 Uhr mit Pfarrer Baumgärtner in der 
Laurentiuskirche.  Wege der Stille ist ein Angebot an alle Men-
schen, die Sehnsucht nach Ruhe und Stille haben. Jede Stille-
phase wird mit einem kleinen Impuls durch Pfarrer Baumgärtner 
eingeleitet. Dieses monatliche Angebot ist offen für alle Interes-
sierten. Fühlen Sie sich eingeladen!
30. November
14. Dezember
25. Januar 2019
22. Februar
29. März
26. April
31. Mai
28. Juni
26. Juli
27. September
25. Oktober
22. November
13. Dezember

Sing & pray
jeweils freitags um 20:00 Uhr im Stephanus-Gemeindehaus
07. Dezember 
15. Februar 2019
22. März
10. Mai
14. Juni
19. Juli
20. September
18.Oktober
15. November
13. Dezember.  

Frauengruppe
jeweils mittwochs um 19:30 Uhr im Stephanus-Gemeindehaus
Kontakt: Gisela Ohlhausen, Tel. 730935
Traudl Stäbler, Tel. 384442
26. November (Montag) Adventlicher Nachmittag vom Bezirk 
mit Traudl Stäbler
28. November: Basteln mit Traudl Stäbler
12. Dezember: Unsere Weihnachtsfeier
09. Januar 2019: Jahresrückblick Maichingen – Weltweit 
mit Gisela Ohlhausen
23. Januar: Pfarrer Rölle gestaltet den Abend
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Regelmäßige 
Tref fen/
Veransta l tungen

Gemeindenachmittag
jeweils am letzten Freitag eines Monats um 14:30 Uhr im 
Stephanus-Gemeindehaus

30. November: Adventlicher Nachmittag
25. Januar 2019: Jahreslosung mit Abendmahl mit
Pfarrer Baumgärtner
22. Februar: Thema noch unbekannt mit Pfarrer Rölle
29. März: Liedernachmittag mit Herrn Rieder
26. April: Ökumenischer Nachmittag
24. Mai: Ausflug ab 13:00 Uhr; Ort und Ziel werden noch 
bekanntgegeben!
28. Juni: Frauen in der Urgemeinde mit Pfarrer Baumgärtner
26. Juli: Ortsvorsteher Wolfgang Stierle ist zu Gast
19. September: Ökumenischer Nachmittag am Donnerstag!!! 
Um 15 Uhr im katholischen Gemeindehaus Maichingen. 
Es ist eine Märchenerzählerin zu Gast.
25. Oktober: Kindergartenkinder sind unsere Gäste
29. November: Adventsnachmittag

Gerne organisieren wir auch eine Mitfahrgelegenheit!
Kontaktpersonen: Johanna Fauth, Tel: 384219 oder 
Pfarrer Baumgärtner, Tel: 382105

Taufgottesdienste
in der Laurentiuskirche 
jeweils sonntags um 10:00 Uhr:
16. Dezember
20. Januar 2019
17. Februar 
17. März 
28. April 
26. Mai 
16. Juni 
21. Juli 
15. September 
20. Oktober 
10. November im Stephanus-Gemeindehaus!
15. Dezember 

Elternabend für die Taufen jeweils dienstags um 20:00 Uhr 
zum Thema: 
„Ursprung und Bedeutung der christlichen Taufe“
04. Dezember im Laurentius-Gemeindehaus
08. Januar 2019 im Stephanus-Gemeindehaus
05. Februar im Laurentius-Gemeindehaus
12. März im Laurentius-Gemeindehaus
23. April im Laurentius-Gemeindehaus
14. Mai im Stephanus-Gemeindehaus
04. Juni im Stephanus-Gemeindehaus
09. Juli im Stephanus-Gemeindehaus
03. September im Stephanus-Gemeindehaus
01. Oktober im Stephanus-Gemeindehaus
22. Oktober im Laurentius-Gemeindehaus
26. November im Laurentius-Gemeindehaus

Frühgottesdienst jeden 3. Sonntag im Monat um 8:30 Uhr 
im Stephanus-Gemeindehaus
18. November
16. Dezember
20. Januar 2019
17. Februar
17. März
19. Mai
16. Juni
21. Juli
18. August
15. September
20. Oktober
17. November
15. Dezember

2. Sonntag-Gottesdienst um 10 Uhr im Stephanus-Gemeindehaus
11. November
09. Dezember
13. Januar 2019
10. Februar
10. März
14. April Stephanusgemeindehaus oder Laurentiuskirche
12. Mai
09. Juni
14. Juli
08. September 
13. Oktober
10. November
08. Dezember

Gehörlosengottesdienste mit Pfarrer Baumgärtner jeweils 
um 14:00 Uhr im Laurentius-Gemeindehaus mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken. Wer Interesse hat, einen solchen Gottes-
dienst mitzufeiern, ist herzlich eingeladen! Die Predigt wird in 
Deutscher Gebärdensprache gebärdet, die Liturgie in lautsprach-
begleitenden Gebärden.
09. Dezember 2018
07. April 2019
30. Juni 2019
06. Oktober 2019
08. Dezember 2019

Sonntag, 25. November – Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr Kirche für Kinder im Stephanus-Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen der 
Gemeinde mit Pfarrer Rölle in der Laurentiuskirche.
14:30 Uhr Gedenkgottesdienst mit einer musikalischen Feier mit 
Pfarrer Rölle und Organistin Elvira Fuchs auf dem Waldfriedhof.
Opfer: Ökumenischer Krankenpflege-Förderverein Maichingen e.V.

I m p r e s s u m
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Maichingen, 
Pfarrer Thomas Baumgärtner
Zeppelinstraße 2, D-71069 Sindelfingen
Telefon 07031-38 21 05, Fax: 38 75 83
Redaktion: Pfarrer Thomas Baumgärtner, Kathrin Gauß, Petra Eberle-Dittus, 
Heidrun Struckmann-Walz, Dagmar Stübler für den CVJM
Für den Inhalt der Beiträge sind die Autoren verantwortlich.
Titelgrafik: Walter Koch, Layout + Realisation Gerhard König
Dieser Gemeindebrief erscheint in einer Auflage von 2400 Exemplaren. 
Er wird vom Gemeindedienst kostenlos an alle evangelischen Haushalte 
in Maichingen verteilt und an unsere Partner gesandt.
Spendenkonten: Evangelische Kirchengemeinde Maichingen
Vereinigte Volksbank, BLZ 603 900 00, Konto 390177008, oder
Kreissparkasse Böblingen, BLZ 603 501 30, Konto 10708
Nächster Erscheinungstermin: Ostern 2019
Redaktionsschluss: 15. Februar 2019
Bitte beachten Sie: Beiträge, die nach dem Redaktionsschluss eingereicht 
werden, können in Zukunft nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wir bitten um Verständnis für diese Regelung.
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IN DER ADVENTSZEIT

 TRAUUNGEN

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

21. Juli   Michael Mark Adamczyk und 
   Laura Adamczyk-Zürn, geb. Zürn
04. August   Fabian Leimbach und 
   Andrea Leimbach, geb. Seiler
11. August   Marcel Dennis Class und 
   Sandra Christina Class, geb. Kimmich
25. August   Johannes Christian Held und 
   Lucy Van Cleef Held, geb. Millard Van Cleef
01. September    Martin Sapper und 
     Saskia Sapper, geb. Galle
15. September   Tim Burgmaier und 
   Tanja Burgmaier, geb. Schuster
06. Oktober   Stephen Jeffrey Boyle und 
   Theresa Sophia Boyle, geb. Schlegel

GOLDENE  HOCHZEIT
07. Juli    Werner Gerhard und Doris Schneider

Der direkte Weg 
Wie Sie uns erreichen können

Evangelisches Pfarramt Maichingen-Nord
Pfarrer Thomas Baumgärtner
Zeppelinstraße 2
71069 Sindelfingen
Tel.: 38 21 05, Fax: 38 75 83
E-Mail Adresse: 
Pfarramt.Maichingen-Nord@elkw.de 
Privat: Thomas.Baumgaertner@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Pfarramtssekretärin Kathrin Gauß  
Montag und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr
(telefonisch 9.00 – 12.00 Uhr)
Mittwoch geschlossen
Kathrin.Gauss@elkw.de
Pfarramt.Maichingen-Nord@elkw.de

Evangelisches Pfarramt Maichingen-Süd
Pfarrer Adrian Rölle
Gerhart-Hautmann-Str. 3
71069 Sindelfingen
Tel.: 38 28 02, Fax: 38 28 40
E-Mail Adresse: 
Pfarramt.Maichingen-Sued@elkw.de
Privat: Adrian.Roelle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Zweite Kirchengemeinderats-Vorsitzende:
Karin Feiler 

Kirchenpflegerin
Eva Neukamm, Friedenstraße 13
Tel.: 46 38 060    Fax: 46 38 061
kpfl.maichingen@googlemail.com
Stephanus-Kindergarten Tel.: 38 29 11
Kinderhaus Jakobus  Tel.: 38 31 68
Kinderkrippe Laurentius, Tel. 76 272 63
Kindergarten ”Altes Schulhaus”Tel.: 38 34 80
Ökumenische Sozialstation Sindelfingen
Pflegeteam Maichingen
Hartmut Siemers; Tel.: 38 24 45
Mesnerin Mauritia Heger, 
Mail: mauritia.elisabeth@googlemail.com
Hausmeisterin im Stephanus-Gemeindehaus
Rosina Lokodi; Tel.: 38 50 25
Hausmeisterin im Laurentius-Gemeindehaus
Frau Bettina Barahona; Tel.: 382115

   TAUFEN

15. Juli   Fina Blocher
   Gabriel Zall

16. September  Paulina Sophie Deifel
   Liam Maxim Heidt

21. Oktober   Alissa Barskij
   Laura Caratella Fernandez
   Hanna Evelyn Schweizer
   Lea Marie Vizzarri

 TRAUERFEIERN

09. Juli   Renate Elisabeth Storz 
11. Juli   Robert Reiner Hille
17. Juli   Horst Franz Gustav Firtzlaff
30. Juli   Waldemar Krieg

10. August   Rosina Rohrbacher
16. August   Ruth Elisabeth Kötzle
21. August   Ernst Schmelzle
22. August   Vera Anushis
27. August   Walter Hermann Kienle
30. August   Reiner Laib

07. September  Gerda Helene Elisabeth Burkhardt
13. September  Kurt Hooge
28. September  Julia Gräßer

01. Oktober  Jens-Uwe Heunemann
10. Oktober  Rosa Ludwig
12. Oktober  Uwe Zappe
16. Oktober  Walter Ernst Sautter
17. Oktober  Hans Johann Faix
18. Oktober  Reinhold Speer
19. Oktober  Erich Martin
19. Oktober  Erika Hedwig Daiber

Sonntag, 02. Dezember, 1. Advent
10:00 Uhr Kirche für Kinder mit Pfarrer Rölle und Team im 
Stephanus-Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfarrer Rölle in 
der Laurentiuskirche.
Opfer: Gustav-Adolf-Werk
Das Opfer erbitten wir für die Aufgaben des Gustav-Adolf-Werks 
Württemberg, das unsere Glaubensgeschwister in den Diaspo-
ragemeinden unterstützt. „Ich selbst konnte während meiner 
Amtszeit schon mehrere Partner des GAW besuchen und bin mit 
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vielen guten Erfahrungen und reichen Eindrücken zurückge-
kehrt. Mich überrascht immer wieder, mit welch ideenreichen 
Projekten unsere Geschwister in der Diaspora ihre Kirche 
bauen und unterstützen. Oft zeigen sie uns, wie man mit wenig 
Mitteln und einer kleinen Gemeinde glaubwürdig als Christ oder 
Christin leben kann.“ Ich bitte Sie herzlich, das Gustav-Adolf-
Werk Württemberg mit Ihrem Opfer zu unterstützen und darüber 
hinaus unsere Glaubensgeschwister in den Diasporagemeinden 
im Gebet zu begleiten. Denn wie schreibt Paulus in seinem Brief 
an die Galater: „Darum, solange wir noch Zeit haben, lasst uns 
Gutes tun an jedermann, allermeist aber an des Glaubens Genos-
sen.“ (Gal. 6,10) Herzlichen Dank für Ihre treue Unterstützung 
Dr. h.c. Frank Otfried July, Landesbischof
17:00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Rölle und Erziehe-
rinnen in der Laurentiuskirche.
Opfer für die Arbeit der Evangelischen Tageseinrichtungen für 
Kinder in Maichingen

Sonntag, 09. Dezember, 2. Advent
10:00 Uhr 2. Sonntags-Gottesdienst mit Pfarrer Baumgärtner 
im Stephanusgemeindehaus

Dienstag, 11. Dezember 
10:30 Uhr Adventliches Abendmahl im Pflegezentrum 
Maichingen mit Pfarrer Rölle in der Sindelfinger Straße 3

Samstag, 15. Dezember  Maichinger Weihnachtsmarkt 
Die Laurentiuskirche ist geöffnet
18:30 Uhr Mandolinenkonzert des Ensembles SULTASTO 
in der Laurentiuskirche

Sonntag, 16. Dezember, 3. Advent
08:30 Uhr Frühgottesdienst mit Pfarrer Baumgärtner im 
Stephanus-Gemeindehaus
10:00 Uhr Kirche für Kinder mit Pfarrer Rölle und Team im 
Stephanus-Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst und Taufen mit Pfarrer Baumgärtner in 
der Laurentiuskirche 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst im Laurentiusgemeindehaus

Sonntag, 23. Dezember, 4. Advent
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kirche für Kinder 
(Krippenspielaufführung) und Pfarrer Rölle und Team in der 
Laurentiuskirche.

Weihnachtsgottesdienste auf der letzten Seite!

AUSBLICKE 2019
Dienstag, 1. Januar, Neujahr
17:00 Uhr Ökumenischer Neujahrs-Gottesdienst mit an-
schließendem Sektempfang. Der Gottesdienst wird gestaltet von 
Pfarrer Baumgärtner und Gemeindereferentin Sylvia Neumeier 
in der St. Anna Kirche

Sonntag, 06. Januar, Epiphanias/Erscheinungsfest
10:00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfarrer Baumgärt-
ner in der Laurentiuskirche  Opfer für die Weltmission

Allianz-Gebetstage 2019 in Maichingen

„Einheit leben lernen“ unter diesem Motto steht die 
Internationale Gebetswoche der Evangelischen Allianz 
vom 13. bis 20. Januar 2019. 
Der Text aus Epheser 4, 1-7 ist dabei die Grundlage für das 
Thema.

Am Montag, 14. , und Dienstag, 15. Januar 2019, finden je-
weils um 20:00 Uhr im Evangelischen Stephanus-Gemeinde-
haus (Gerhart-Hauptmann-Str. 3) die Allianz-Gebetsabende 
in Maichingen statt.

Wir wollen uns gemeinsam eine Stunde Zeit nehmen zum Sin-
gen, auf Gottes Wort hören und gemeinsamen Beten. Das Beten 
wird in kleinen Gruppen stattfinden. Hier kann jeder laut oder 
im Stillen, eigene oder vorgefertigte Gebete sprechen. Jeder ist 
herzlich willkommen.   

Rückblick auf den Festsonntag 
„50 Jahre CVJM“ am 8. Oktober 2018

Große Feste werfen ja bekanntlich ihre Schatten weit voraus. 
In diesem Fall hat eine dreiköpfige Planungsgruppe aus unsrem 
CVJM -Ausschuss bereits im Juni 2017 begonnen, erste Vor-
überlegungen anzustellen.
Im Laufe des Jahres 2018 waren es dann bis zu 10 Personen 
im Planungsteam und beim Hauptfesttag am 8. Oktober selbst 
haben dann insgesamt über 50 Personen ihre Gaben eingebracht. 
Transportieren und Aufbauen, Schmücken und Kuchen backen, 
Singen und Musizieren, Organisieren und spontan Aushelfen: 
Begeistert hat uns vor allem, wie bereitwillig sich auch unsere 
Jugendlichen, motiviert durch unsere Jugendreferentin Doreen 
Wössner, eingebracht haben.
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Genau diese Einstellung ist es auch, die unseren CVJM in den 
vergangenen 50 Jahren begleitet hat: Menschen behalten das, 
was ihnen von Gott geschenkt wurde an Zeit, Kraft und Talenten 
nicht für sich, sondern bringen all das aktiv ein und machen so 
die wichtige Erfahrung: „Je mehr ich gebe, desto reicher werde 
ich beschenkt, desto mehr Segen ruht auf dem, was ich tue.“ Los 
ging es in unserer mit circa 400 Besuchern gut gefüllten Lau-
rentiuskirche mit einem Festgottesdienst, der von Pfarrer Adrian 
Rölle geleitet wurde. 

Als Prediger konnte Samuel Hartmann gewonnen werden, der 
als amtierender CVJM -Landesvorsitzender einst in Maichingen 
aufgewachsen ist, und an dessen Vater Frieder Hartmann sich 
noch viele Maichinger als Pfarrer erinnern.
Bestimmt hat jeder CVJM im Ländle etwas Besonderes zu 
bieten.
Bei uns in Maichingen sind es mit Sicherheit Musik, Gesang und 
eine große Offenheit für die Menschen, mit denen wir unterwegs 
sind. All das wurde auch bei unserem Jubiläum deutlich.
Chorleiter Markus Püngel gestaltete mit dem Chor „Rejoice“ 
gemeinsam mit dem CVJM- Posaunenchor nicht nur den Got-
tesdienst, sondern „rockte“ auch den Nachmittag mit seinen drei 
Sing-Kids-Chören. Markus Püngel ist es wieder einmal gelun-
gen, die Besucher mitzunehmen und kräftig in Bewegung zu 
bringen.

Ein weiterer Höhepunkt 
waren die emotional 
bewegenden Rückblicke 
der Gründungsmitglieder 
Walter Frohnmayer 
und Manfred Beuttler. 
Abgerundet wurde der 
Nachmittag durch Gruß-
worte von Ortsvorsteher 
Wolfgang Stierle für die 
Stadt Sindelfingen sowie 
Pfarrer Adrian Rölle für 
die Evangelische Kir-
chengemeinde und durch 
ein spannendes Saalspiel 
von Jugendreferentin 
Doreen Wössner.
Wir haben uns sehr 
gefreut über die vielen 
Gäste, die sich einge-
funden hatten, über die 
große Bereitschaft der 
vielen Helfer, das hervor-
ragende Wetter und den 
unfallfreien, reibungs-
losen Ablauf. 

Ja, es gibt viele Gründe, dankbar zurückzublicken, nicht nur 
auf das Festwochenende und die zahlreichen Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr, sondern vor allem auch auf das, was Gott 
durch seinen Geist unter uns in Maichingen in diesen 50 Jahren 
möglich gemacht hat und noch möglich machen wird. Deshalb 
können wir als CVJM getrost in die Zukunft schauen und uns 
den Herausforderungen stellen, die auf uns durch geänderte 
gesellschaftliche Rahmenbedingungen zukommen werden. .

Für das Organisationsteam: Adrian Rölle; 
Fotos: Florian Schützenberger
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Evangelische Tageseinrichtungen für Kinder Maichingen

Ein erlebnisreiches 
Kindergartenjahr...
Auch dieses Kindergartenjahr war an interessanten 
Aktionen und spannenden Ausflügen reich, welche uns 
unter anderem zum Tiererlebnishof „Alb Kamele“, zum 
Stuttgarter Fernsehturm und zur Apfelwiese in Dät-
zingen führten.
Kleine Entdecker aus der „Fledermausgruppe“ durften 
Kamele hautnah kennenlernen, und erleben wie flau-
schig sich ihr Fell anfühlt. So machten sie sich an einem 
frühen Morgen mit einem kleinen Rucksack auf den 
Weg zu dem Tiererlebnishof „Albkamele“ in Hechingen.

Dort angekommen schauten sich die Kinder fasziniert 
um. Der Tiererlebnishof ist ein kleiner Zoo und hat 
alles, was Kinderherzen höher schlagen lässt: Kamele, 
Strauße, Ziegen, Schafe, Hasen und frei laufende Hühner 
sind auf dem Hof zu Hause. Die Kinder erlebten einen 
direkten Kontakt zu den Tieren: Sie konnten sie füttern 
und streicheln.
Nach dem gemeinsamen Frühstück durften die Kinder 
im Stroh spielen und toben sowie anschließend an einem 
lustigen Quiz-Spiel teilnehmen, bei dem sie einige in-
teressante Fakten über Strauße und Kamele erfuhren.

Mit seiner Höhe von 217 Metern garantiert der Stuttgar-
ter Fernsehturm eine einmalige Aussicht. Das konnten 
die Kinder aus der „Maulwurfgruppe“ feststellen, indem 
sie einen unvergesslichen Ausflug zu dieser Sehens-
würdigkeit unternommen haben. An einem sonnigen 

Morgen marschierten sie zum Maichinger Bahnhof. Es 
ging zum Stuttgarter Fernsehturm und anschließend 
auf einen tollen Abenteuerspielplatz. Mit S-Bahn und 
U-Bahn machten sich alle auf eine lange Reise durch 
Stuttgart. Vom Stuttgarter Fernsehturm konnte man 
über ganz Stuttgart sehen. Die Fahrt nach oben auf die 
Aufsichtsplattform dauerte 36 Sekunden und war 150 
Meter hoch. Der Fernsehturm hat eine Gesamthöhe von 
217 Metern und ist somit das Ur-Modell für die Fernseh-
türme in aller Welt. Alle Kinder haben sich nach oben 
getraut und waren mutig.
Auf dem Spielplatz am Fuße des Fernsehturmes gab 
es auch einiges zu entdecken: ein Klettergerüst, eine 
Schaukel und vieles mehr.
Es war ein unvergesslicher Tag, den die Kinder immer 
in Erinnerung behalten werden. Und weil sie alle so toll 
durchgehalten hatten, gab es zum Schluss eine kleine 
Überraschung: ein leckeres Eis!

Eine längere Zeit beschäftigten sich die Kinder der „Pin-
guingruppe“ mit dem Thema „Apfel“. Daraus entstand die 
Idee, mit einem Apfelfest die reiche Ernte dieses Jahres 
zu feiern. Das Ziel dieser Aktion war unter anderem, 
den Kleinen das Gefühl der Erntezeit und des Herbs-
tes zu vermitteln. Ausgerüstet mit Rucksäcken ging 
es auf eine Streuobstwiese in Dätzingen, welche einer 
Erzieherin gehört. Dort gab es viel zu tun! Leckere reife 
Früchte wurden mit großer Freude und Begeisterung 
eingesammelt. Zwei volle Riesensäcke waren der Lohn 
der Bemühungen! Inzwischen wurden schon in einer 
Ecke ein Lagerfeuer entzündet und Würstchen gegrillt. 
Die Kinder kamen zu einem gemütlichen Picknick zu-
sammen und genossen die Herbstsonne.
Anschließend ging es auf einen Spielplatz, wo sie nach 
Herzenslust rennen, spielen, schaukeln und rutschen 
konnten. Nach einer lebhaften Spielrunde machten sie 
sich bei strahlendem Sonnenschein wieder auf den Weg 
zurück zum Kindergarten.
Aus den gesammelten Äpfeln haben wir einen leckeren 
Kuchen gebacken und einen Teil der Ernte zu gesundem 
Apfelsaft verarbeitet, welcher im Kindergarten mit Ge-
nuss getrunken wurde.
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Es ist ein Paradox. Die Länder in Afrika müssen Lebensmittel 
in Milliardenhöhe einführen, um die Nachfrage zu decken und 
haben gleichzeitig die größten weltweit nicht genutzten Acker-
flächen. In der Entwicklungspolitik geschieht zurzeit ein Umden-
ken: Wenn Kleinbauern mehr anbauen, haben sie selbst genug zu 
essen und können darüber hinaus noch etwas verkaufen. 
In diesem Jahr unterstützen wir mit unseren Spenden für Brot 
für die Welt mehrere Projekte in der Landwirtschaft in Burkina 
Faso. Nähere Informationen dazu finden Sie in dem Prospekt, der 
diesem Gemeindebrief beiliegt. 
Herzlichen Dank für alle Spenden, die mithelfen, die Lebenssitu-
ation der Menschen in Burkina Faso zu verbessern. 

Bericht über die Lage in Burkina Faso von Karin Feiler: 

Dieses Jahr war in Deutschland ein sehr trockenes Jahr, in 
Burkina hat es dagegen gut geregnet. Die letzte Meldung, die 
von unseren Partnern kam, war, dass es voraussichtlich eine gute 
Ernte geben würde. 

Das ist nach der Hungerperiode, die durch die schlechte Ernte im 
Jahr 2017 verursacht wurde und seit Mai anhält, eine Hoffnung 
für die Menschen. Mais konnte inzwischen schon geerntet wer-
den und hat gemeinsam mit anderen Früchten, die früher reifen, 
die Hungersnot in den verschiedenen Dörfern gemildert. Die 
Haupternte von Reis und Hirse wird Mitte November eingeholt. 
Die Witwen von Boukou, über die wir schon öfter gehört haben, 
hatten auch ein Problem, die Zeit bis zur Ernte durchzustehen.
 

Wie ich gehört habe, haben sie einen Teil der Gelder aus dem 
Kirchenbezirk Böblingen bekommen. Davon konnte am Ende 
jede der 308 Frauen einen Sack mit 100 kg Mais empfangen. 
Die Leiterin des Projekts hatte mir bei unserem Besuch im Fe-
bruar erzählt, dass die Frauen dadurch, dass sie den Gemüsean-
bau erlernten, manche Gemüsesorten erst kennengelernt haben. 
Das ursprüngliche Ziel war, das Gemüse nur  zu verkaufen. 
Doch nach der Ernte wurde die eine oder andere Frucht probiert 
und verschiedene Gerichte damit gekocht. 

So wurde ihr Speisezettel etwas angereichert.  Außerdem ermög-
licht der Verkaufserlös den Frauen, ihre Kinder in die Schule zu 
schicken, selbst ihren Lebensunterhalt aufzubessern und gemein-
sam neue Aktivitäten aufzunehmen.

Allerdings benötigen sie zusätzlich noch das traditionelle Ge-
treide wie Hirse, Reis oder Mais, um die Ernährung der Familie 
sicherzustellen, und dieses Getreide war dieses Jahr rar. Da die 
Preise in die Höhe schossen, war es den Frauen fast unmöglich, 
das notwendige Getreide zu kaufen. Wir hoffen, dass sie mit der 
empfangenen Hilfe gut bis zur nächsten Ernte durchkommen 
konnten. 
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Christlicher Verein Junger Menschen Maichingen e.V.

Sowohl vor als auch nach den Sommerferien durften 
wir in der CVJM -Jugend schöne Zeiten erleben - gefüllt 
mit unterschiedlichsten Unternehmungen und 
Aktionen. 
Wir sind sehr dankbar für die segensreichen Erlebnisse 
und berichten gerne von ausgewählten Aktionen: 

Sommerabschlussaktion 
Als besonderen Ausdruck der Wertschätzung für die Mit-
arbeitenden als auch für die Jugendlichen unserer Jugend-
kreise planten wir vor den Sommerferien eine gemeinsame 
Sommerabschlussaktion. Nach einem attraktiven Programm 
(Spiele, Grillen, Input, Lobpreis mit unserer Band) ließen wir 
den Abend am Lagerfeuer in einer schönen Atmosphäre 
ausklingen. Einige von uns übernachteten anschließend im 
Laurentiusgemeindehaus. 
Wir sind dankbar, einen so tollen Tag in fröhlicher Gemein-
schaft mit über 30 jungen CVJMlern gemeinsam erlebt und 
einen schönen Start in die Sommerzeit gehabt zu haben. 

Jugendjubiläumskonzert
50 Jahre CVJM – das haben wir am 15.09.2018 mit einem 
Jugendjubiläumskonzert kräftig gefeiert. Mit unseren starken 
CVJM-Bands „BrightLight“ und „WhiteFire“ starteten wir 
mit genialen Songs in den Abend. Als Hauptband erlebten 
wir L!CHTFABRIK, eine Partyrockband aus Stuttgart. Ener-
giegeladene Liveshows, eingängige Melodien und Texte mit 
Tiefgang – das durften wir bei unserem musikalischen Event 
erleben. Schön, dass so viele da waren und wir gemeinsam 
den CVJM und Gott feiern konnten.

Jugendmitarbeiterwochenende 
Unser großes Highlight war das Jugendmitarbeiterwo-
chenende vom 21.-23.09.2018. Ein ganzes Wochenende 
verbrachten wir (30 aktive Jugendmitarbeitende im CVJM) 
in einem Freizeitheim in Finsterrot und beschäftigten uns 
mit dem Thema „Set a fire down in my soul“. Inspirierende 
Zeiten, in denen wir uns über Gottes Wort austauschten, 
lustiges Beisammensein, kreative Spielaktionen und schöne 
Begegnungen untereinander füllten das Wochenende, das 
viel zu schnell vorbeiging. 
Es ist genial, dass so viele Mitarbeitende im CVJM aktiv sind 
und sie mit ihren Gaben den CVJM so stark bereichern!
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Christlicher Verein Junger Menschen Maichingen e.V.

Aktuelles Gruppenverzeichnis
Kinder im Grundschulalter
Jungs - Jungschar klein  Jungen 2. - 4. Klasse 
Dienstag 16:30 – 17:45 Uhr 

Jungs-Jungschar groß  Jungen 5.- 7. Klasse 
Freitag 17:30 – 18:45 Uhr

Mädchenjungschar „Die wilden Küken“ Mädchen 2. - 4. Klasse
Montag 16:45 - 17:45 Uhr

„Weltenbummler“
Mädchen und Jungen der JWS, 3./4. Klasse 
Donnerstag 14:30 - 16:00 Uhr

Mini Singkids Kinder von 6 Jahren bis zur 5. Klasse
Mittwoch 16:30 - 17:15 Uhr
(Evangelisches Gemeindehaus Stephanus, Gerhart-Hauptmann-Str. 3)

Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse 
„Fire Chucks“ Mädchen ab der 5. Klasse 
Freitag 16:00 - 18:00 Uhr

Maxi Singkids Kinder 6. - 10. Klasse
Mittwoch 17:20 -  18:05 Uhr
(Evangelisches Gemeindehaus Stephanus, Gerhart-Hauptmann-Str. 3)

Jungbläser ab 12 Jahren
Mittwoch 19:00 Uhr
(Evangelisches Gemeindehaus Stephanus, Gerhart-Hauptmann-Str. 3)

Jugendliche
Open House Jugendkreis ab 14 Jahre
Freitag 19:30 - 22:00 Uhr 

Trainee Jugendliche zw. 14-17 Jahren
Dienstag 19:00 (14-tägig)

Power Station Jugendbibelkreis ab 15 Jahren
Donnerstag 19:30 - 22:00 Uhr                                   

Rejoice Jugendchor Jugendliche ab der 11. Klasse
Mittwoch 18:10 - 19:15 Uhr
(Evangelisches Gemeindehaus Stephanus, Gerhart-Hauptmann-Str. 3)

BrightLight  Jugendband ab 14 Jahren
(Termin nach Absprache)

Junge Erwachsene
White Fire  Jugendband ab 16 Jahren
(Termin nach Absprache)

50 Jahre CVJM-Jubiläumsfest 
Am Sonntag, 07.10.2018, erlebten wir bei wunderschönem 
Wetter unser Jubiläumsfest vom CVJM. Mit einem gemein-
samen Gottesdienst starteten wir in den Tag und durften in 
großer, fröhlicher Gemeinschaft den Tag verbringen. Auch 
die CVJM-Jugend war stark vertreten. Die Kinder tobten sich 
auf der Spielewiese mit Hüpfburg aus. 
Die musikalische Unterhaltung von den CVJM-Chören, das 
gute Essen, Vorträge und vieles mehr machten den Tag zu 
einem wunderschönen Fest, an dem wir dankbar auf segens-
reiche vergangene Jahre schauen konnten. 

ChurchNight
Auch dieses Jahr werden wir am 31.10.2018 um 19:00 Uhr 
eine ChurchNight in der Laurentiuskirche feiern. Mit dem 
Thema „Ziel verfehlt?“ wollen wir uns nochmal ganz neu mit 
Luthers Reformation und vor allem auch mit bedeutsamen 
Lebensthemen und unserem Glauben beschäftigen. Wir 
freuen uns, mit Ihnen gemeinsam Gott zu feiern und uns von 
ihm neu inspirieren zu lassen. Herzliche Einladung mit 
dabeizusein! 

Neue Trainee-Gruppe gestartet
Mit 15 motivierten, begabten Jugendlichen starteten wir im 
September mit der neuen Trainee-Gruppe 2018/19. Wir freu-
en uns sehr, dass sich wieder so viele junge Menschen zum 
Traineeprogramm angemeldet haben. In den kommenden 
Wochen beschäftigen wir uns mit verschiedenen Themen 
rund um die Jugendarbeit, die Arbeit mit Kindern und auch 
mit Themen zur Persönlichkeitsentwicklung und biblischen 
Themen. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Zeit!

Terminübersicht 
31.10.2018  ChurchNight Maichingen
26.10.-03.11.2018 Kinderspielestadt Simsalon 
   in Sindelfingen
28.10.2018  Last Sunday Worship
25.11.2018  Last Sunday Worship
15.12.2018  Weihnachtsmarkt
16.12.2018  Jugendgottesdienst Maichingen



Wir wünschen allen 
eine gesegnete Advents- 

und Weihnachtszeit 
und grüßen mit der 
Jahreslosung 2019:

 „Suche Frieden und 
jage ihm nach!“ 

(Psalm 34, 15)

Gottesdienste am 4. Advent, an Weihnachten, Silvester und Neujahr

Sonntag, 23. Dezember, 4. Advent 
10 Uhr: Familiengottesdienst mit der Kirche für Kinder und einer Krippenspielaufführung 

mit Pfarrer Rölle und Kinderkirchmitarbeitenden

Montag, 24. Dezember, Heiligabend 
16 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Rölle und den Singkids

17:30 Uhr: Christvesper mit Pfarrer Baumgärtner, dem Posaunenchor und dem Jugendchor Rejoice
23:00 Uhr: Musikalisch-meditative Christmette mit Pfarrer Baumgärtner sowie Johannes und Günther Held

Kollekte aller Gottesdienste an Heiligabend für Brot für die Welt

Dienstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Rölle; Opfer: Brot für die Welt

Mittwoch, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10 Uhr Distriktgottesdienst in Magstadt für Maichingen und Döffingen; 

kein Gottesdienst in Maichingen!

Sonntag, 30. Dezember 
1. Sonntag nach Weihnachten: Distriktgottesdienst in Maichingen, 

um 10 Uhr auch für Magstadt und Döffingen mit Weihnachts-Wunschlieder-Singen

Silvester, 31. Dezember
17 Uhr: Jahresabschlussgottesdienst mit Pfarrer Rölle; 

Opfer für den Ökumenischen Krankenpflege-Förderverein Maichingen e.V. 

Neujahr, 1. Januar 2019
 um 17 Uhr: Ökumenischer Neujahrsgottesdienst 
in der katholischen St. Anna-Kirche Maichingen 

mit Pfarrer Baumgärtner und 
Gemeindereferentin Sylvia Neumeier


